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Ausgabe 7 Sommer 2024

Die Schule und WIR

INTERVIEW MIT HERRN KRAFT

Wie sind Sie zu dem Beruf gekommen? 

- Studium/ Lehrertest. 

Was müssen Sie als Schulleiter machen? 

- Alles organisieren. 

Was ist Ihr Lieblingsessen? 

- Spaghetti Bolognese. 

Was ist Ihr Lieblingsgetränk? 

- Tee/ Wasser.
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Lenya Voller, Henri Steiger

TRAKTORPULLING NEUSCHOO

Jedes Jahr ist Traktorpulling in Neuschoo. Es ist zw ei Tage im Jahr. Nur Trecker bis Baujahr `96
dürfen mitmachen. Es gibt viele Treckermarken, zum Beispiel Deutz, Fendt oder Lanz Bulldog. Die
Trecker fahren mit einem Gew icht und ziehen es über eine Strecke, die 100 Meter lang ist. Es ist
sehr cool, da ist sogar eine Hüpfburg und man kann dort mit einem Zelt übernachten. 

Henri Steiger

Was w ären Sie gew orden, w enn Sie kein Schulleiter gew orden w ären? 

- Lehrer. 

Ist Ihr Beruf schw er? 

- Teilw eise. 

Welche Sprachen sprechen Sie? 

- Englisch, Spanisch und Deutsch.

Welches Fach macht Ihnen am meisten Spaß?

- Mathe und Werkunterricht.



Die Natur und WIR

Das Weltall ist die gesamte Natur, die es gibt. Also nicht nur auf unserem Planeten Erde, sondern überall. Im
Weltall gibt es Sterne, Planeten, Kometen und anderes, was wir sehen können.Auf der Erde gibt es die
Schwerkraft. Das Weltall wird auch Weltraum genannt. Man sagt auch Universum oder Kosmos. Das Weltall
entstand vermutlich durch den Urknall. Das ist aber auch schon 13,8 Milliarden Jahre her. Weltall ist die deutsche
Übersetzung für das lateinische Wort Universum. Das Wort Kosmos kommt aus dem Griechischen. Es gibt
verschiedene Planeten im Universum. Es gibt den Jupiter, Merkur, Saturn, Mars, Uranus und die Venus, die Sonne
und die Erde. Der Merkspruch lautet: Mein Vater erklärt mir jeden Sonntag unseren Nachthimmel. 

DAS UNIVERSUM
Joleen Voller
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Gewitter kommt meist im Sommer nach heißen Temperaturen vor. Wenn es nach heißen
Tagen am Himmel grau wird, ist das ein Zeichen für Gewitter. Bei den heißen
Temperaturen in den Wolken entsteht elektrische Stromspannung. Wenn die Temperatur
steigt, lade sich die Stromteilchen elektrisch auf. So entstehen Blitze. Meist kommt
auch noch Regen dazu.  Erst, wenn es fünf mal gedonnert hat, kommt ein Blitz. Ein Blitz
kann sehr schnell einen Baum spalten. Er ist sehr schnell und heiß und kann  300.000
Kilometer pro Stunde schnell sein. Blitze sind tödlich. Wenn ein Blitz dich trifft, ist es am
besten, auf einem Bein zu stehen, weil der Blitz dann nicht durch deinen gesamten
Körper kommt. Blitze sind elektrische Lichter. Stelle dich niemals bei Gewitter unter
hohe Dinge, zum Beispiel unter einen Baum. Ein Gewitter ist sehr gefährlich und Blitze
können in Häuser einschlagen. So kann es u schlimmen Schäden wie zum Beispiel
Stromausfall kommen. Deshalb wurden Blitzableiter erfunden. 

GEWITTER
Lenya Voller, Henri Steiger



Die Natur und WIR
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DER WASSERKREISLAUF

1. Der Wasserdampf steigt nach oben

2. Es bilden sich Wolken.

3. Es regnet. 

4. Das Wasser gelangt in die Flüsse.

5. Das Wasser verbreitet sich.

6. Das Wasser gelangt in den Ozean.

Lenya Voller, Henri Steiger

Der Wasserkreislauf läuft in 6 verschiedenen
Schritten. Das, w as dort steht, fängt immer
w ieder von vorne an. Ihr müsst euch das w ie
einen ew igen Kreis vorstellen. In diesen
Schritten läuft der Wasserkreislauf. Er verläuft
im Uhrzeigersinn. Der Wasserkreislauf ist rund
um die Uhr. Bei der Verdunstung w ird Wasser
zu Dampf, so entsteht Wasserdampf.

KÜHE UND RINDER
Henri Steiger

Kühe und Rinder sind w ichtige Nutztiere. Es
gibt sehr viele verschiedene Arten von
Kühen und Rindern. Das Rind w ird w egen
seines Fleisches gezüchtet und das
Milchvieh w ird gezüchtet, w eil es Milch
gibt. Aber Rinder sind auch sehr gefährlich.
Früher haben die Bauern auch Rinder und
Kühe zur landw irtschaftlichen Arbeit
genutzt. Es gibt Zuchttiere, und Jungtiere.
Heute w erden Kühe und Rinder in sehr
großen Betrieben gehalten. Manche Kühe
w erden leider auch in schlechter Haltung
gehalten. 

RAUBKATZEN
Henri Steiger

Es gibt viele Raubkatzenarten so w ie den
Jaguar, den Puma, den Leopard oder den
Löw en. Die meisten Raubkatzen leben in
Südafrika. Der Puma lebt in den
Regenw äldern Asiens. Pumas können sehr
hoch springen. Löw en jagen im Rudel.
Geparden können bis zu 9m hoch springen.
Geparden klettern mit ihrer Beute auf
Bäume. Wenn ein Rudel Hyänen
vorbeikommt, kommt es nicht an die Beute
dran. Tiger leben im Hochgebirge in
5.000m Höhe in Asien. Tiger sind
hervorragende Schw imme. Sie können bis
zu 10 km w eit schw immen. Es gib sehr
strenge Vorschriften für die
Raubkatzenhaltung in Zoos. 



Die Natur und WIR

Henri Steiger

DIE SAVANNE
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Die Savanne ist artenreich. Es gibt viele Pflanzenarten und
viele verschiedene Tiere wie zum Beispiel Löwen,
Geparden, Steinböcke, Zebras, Gnus und Wasserbüffel. In
der Savanne leben mehrere 100.000 Tiere. Es gibt allein
schon 50.000 Springböcke und 35.000 Gnus in der
Savanne. Die Gnus sind gefährdet, weil sie bei ihrer
Wanderung durch einen Fluss laufen müssen. Jährlich
werden bis zu 5 Gnus von Krokodilen getötet. 

Der Löwe ist ein Rudeltier. 
Sie jagen auch im Rudel. 

Zebras wandern auch zusammen 
mit bis zu 25.000 Tieren
in einer Wanderung.

Manche Bäume in Südafrika
 werden 25 bis 35 Meter hoch.

Es gibt viele verschiedene Arten von Haien. Es gibt mehr als 530 verschiedene Haiarten, zum Beispiel den
Hammerhai, den Zitronenhai, w eißen Hai, Tigerhai, Walhai, Riesenhai, Drescherhai, Blauhai, gew öhnlichen
Glatthai oder den Heringshai. Haie haben mehrere Reihen von Zähnen. Wenn sie einen Zahn verlieren, w ächst der
Zahn nach mehreren Stunden nach. Haie haben eine sehr gute Nase. Sie können das Blut einer Robbe von Weitem
riechen. Außerdem können sie die Robbe auch hören. Die Robben stoßen Schallw ellen aus, indem sie sich im
Wasser bew egen. Haie nehmen die Schallw ellen von Robben schon von Weitem w ahr. Dann w erden sie
neugierig und schw immen zur Robbe. Haie sind leicht blind, denn manchmal verw echseln sie Menschen mit
Fischen. Haie atmen durch Kiemen. Diese filtern den Sauerstoff aus dem Wasser. Der Grauhai ist der seltenste Hai
der Welt. Die meisten Haiunfälle gab es mit dem w eißen Hai. Schon vor 400 Millionen Jahren schw ammen Haie
im Meer.  Sie sind heimisch in allen Weltmeeren. Wenn Haie an die Oberfläche schw immen, erkennt man sie an
ihrer Dreiecksflosse, die aus dem Wasser ragt. Haie sind eine der ältesten Tierarten der Welt. Sie sind noch
nicht richtig erforscht, denn man w eiß nur ganz w enig von ihnen.

HAIE
Joleen Voller, Lenya Voller



DIES UND DAS

WARRIOR CATS
Myla Maerevoet
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Der (Donner Clan) Rotschweif geht zu seinem Bruder Blauschweif. Rotschweif
sagt zu Blauschweif: „Hi, kommst du heute zur Versammlung?“. Blauschweif sagt:
„Ah ja, ich komme.“. Blauschweif sagte: „Okay, sie fängt um 21:00 an.“. Blattsee
kommt zu den Brüdern. Blattsee sagt: „Kommt ihr zur Versammlung?“. Beide
sagen: „Ja“. Blattsee sagt: „Oh, dann bis später!“. Blattsee ging wieder zu
seinem Bau. Es ist 9 Uhr. Alle Katzen haben sich versammelt. Außer die zwei
Brüder. Die streiten - schon wieder! 

Der (Schatten Clan) Silberfluss ist stark. Er hat eine Halbschwester,
Ampferschweif. Und er hat einen Halbbruder. Er heißt Dunkelschweif. 

Distelblatt ist grau-schwarz. Als Augenfarben hat er manchmal grün und
manchmal blau. 

Freundschaft ist wichtig. Jeder sollte einen Freund/Freundin haben. Ohne Freunde funktioniert
das Leben irgendwie nicht so gut wie mit einem Freund. Man braucht jemanden, dem man
Geheimnisse erzählt, mit dem man spielen kann, wenn einem langweilig ist aber auch
jemanden, mit dem man reden kann, wenn man Probleme hat. Man kann irgendwie mit seinem
Freund/seiner Freundin das Leben teilen. Das Leben kann einem so viel mehr Spaß machen,
wenn man einen Freund/ eine Freundin hat. Ich glaube, Freundschaft macht das Leben auch
irgendwie leichter. Wem soll man Geheimnisse erzählen, zusammen lachen und Spaß haben,
wenn man keine Freunde hat? Und das gilt erst recht für die Personen, die keine Geschwister
haben und alleine sind. Egal, wie diese Person aussieht, es ist nur wichtig, wie sie von innen
ist. Man sollte keine Person beleidigen, nur, weil sie anders ist als andere. Freundschaft ist so
wichtig, weil man dann eine Person hat, der man vertrauen kann. Wenn man Streit hat, weiß
man, wen man um Rat fragen kann. Trau dich einfach mal und frag den/diejenige, ob ihr
Freunde sein könnt. Mit Freunden kann man Quatsch machen und besonders viel Zeit
verbringen. So hat man Freunde, Freunde im Leben. 

FREUNDSCHAFT
Myla Maerevoet, Joleen Voller



DIES UND DAS
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Bastelideen
Myla Maerevoet, Joleen Voller, Bisma Shahid, Zainab Shahid



KNOBELECKE
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Lösung: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _Lösung: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bitte bis zum 20.06.2024 abgeben. Vor dem Lehrerzimmer
steht eine kleine Kiste. 

Der Preis ist eine Überraschung.

Rätsel für die 1. und 2. Klasse



KNOBELECKE
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Bitte bis zum 20.06.2024 abgeben. Vor dem Lehrerzimmer
steht eine kleine Kiste. 

Der Preis ist eine Überraschung.

Rätsel für die 3. und 4. Klasse


